
-A M t s - V l a t t.

KtaM- unv lalwrechtliche Verlautbarungen.
Z. 265, (3) ' - ^ . N r . 1220.

Vom k. k. Stadt - und ?andrechte in
Krain wird hicmit bekannt gemacht: daß der
Andrä Smole'sche Concurs, in Folge gcpfioge?
ner genchtticherAu^gletchung, für aufgehoben er-
klart worden ist.

Laidach den 22. Februar l6Zl<

C5ubtrmal - Verlautbarungen.
3.276. (2) Nr . 4800.

C u r r e n d e
Ves k. k. illyrischen Guberniums in Laibach.—.
Verbot der Aus- und Durchfuhr ver Waffen,
Ver Munition und des Salpeters, in die Her-
zsgchümcv Mc'dcna und Parma, dann in die
Legationcn des Kirchenstaates. — M i t Bezug
auf die am Zo. December v. I . , Nr . ZQ929,
Und 4. Jänner d. I . , Nr . 245, erlassenen
Gub. Eurrenden, wird in Folge hohen Host
fammcr-Präsidial-Dccrets vom 22. Hornung
! 8 3 i / Zahl 2o33, hiemit allgemein bekannt
gemacht, daß sich alle jene Anordnungen, wel-
che wegen des Verbotes der Aus- und Durch-
fuhr von Waffen, Plckcn, Senfen und Mu-
nit ion, unter welcher auch der Salpeter be-
griffen ist, aus den k. k. ösierr. Staaten nach
Polen und dem Frcystaatc Krakau, erlasse!
worden find , auch auf die Aus-und Durch
fuhr der erwähnten Gegenstände in die in
Ausstände befindlichen Hcrzogthümcr Modem
mid Parma, dann dle Negationen des Kirchen
siaates ausdehnen. — Laibach am 26. Hor
nung 18Z1.
Joseph Camillo Freyherr v. Sckmidburg

Landes? Gouverneur.
C lemens Graf v. B r a n d i s ,

^ k. f. Gudernial - Rath.

2- 275. (2) N r . 4 8 a , M t
Z u r r e n d e

des k. k. ittyr. Gubermums in Laibach. -
Verbot der Ausfuhr von Pftrden in das Aue

land. — Se. Majestät haben auf unbestimm-
te Zeit die Aasfuhr der Pferde in das Ausland
im Allgemeinen zu verbieten geruhet. — Die-
se allerhöchste Verfügung wird hiemit in Fol-
ge hohen Hofkammcrdecrsts vom 22. Februar
l. I . , N r . 75/»3, allgemein bekannt gemacht..

Lalbach am 26, Februar i83i<

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C lemens Graf v. D r a n d i s ,
k. k. Gubernial- Rath.

Z. 267. (3) N r . 1913.
C o n c u r s

zur Wiederbescyung der Zeichnungsgehülfsn-
sselle der vierten Classe an der Mustcrhaupt-
fchule zu Gray. — Es ist die mit dem Gehal-
te von 25o fi. E. M . , verbundene Stelle ei-
nes Zeichnungsgfhülfen an der vierten Classe
der Musterhauplschule zu Gratz »n Erledi-
gung gekommen, zu deren Wiederbcseyung
der durch hohe ^ludienhofkomnnssions- Ver,

^ ordnung uom 2c,. Ianncr V . J . , Zahl Z4? ,
' in W'.en, Gray, ?aidach und Klagenfurt,
' angeordnete Concurs am 1/^. März dieses I a h -
> rcs abgchaltrn werden wird. « Diejenlgen,
l welche dicse Stelle zu erhalten wünschen, has
- ben sich längstens am Tage vor der Prüfung
^ an den drey zuletzt erwähnten Concurs-Or-
l< ten bey den fürstblschöstlchcn Eonsistorium, und
- wenn sie sich der Prüfung in Wien zu une
' terziehen gedenken, bei der k. k. Oberaufsicht

der teutschen Schulen zu melden, woselbst sie lh-
/ re eigenhändig geschriebenen, an das steierische

Gubernium gerichteten, und mit den Belegen
über Geburtsort, Alter, Stand, Sittlichkeit,
dte allfalltge frühere Anstellung, Sprachkennt-

- msse over S t u b e n , besonders aber über dte
Z. früheren Lebensvcrhältmsse, welche ohne ir-

gend einc Nnterbrccburig nachzuweisen ^sind, ^
- instruirten Gesuche beizubnngen. — Gratz am ^
!- 2. Februar » L I i .



Z. 270. ( i ) V e r l a u t h a .̂  u n g ^ i^il,. ^ l . 27U2'
der k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft in Krain über die im Iahrc i35o Slatt gcfuiw.-nc Vercheilung der Hornmchzuchl-Prämien.

W o h n h a f t c: I '

Ort Namen des be- s ^ ^ Geschlecht und Farbe des Horw ^ Z H
^ dcrVerthei^ theilten Vieh- H vichs, für wclches Pramium ^ ^ D Anmerkung
" lung züchtlers B e z i r k O r t ^ ^ zucrkainn wurde ^ W

<Z- Jahre j fi. j

Z Hicbci wird zur Kennc«
B r u n n d o r f Helena V a l c n ' K a l b i n n von weißer Farbe, oh- ^ nißgcbrackl, daßdic,

t.ntschttsch S o n n c g g Vrunndor f 53 ne Kennzeichen . . . '2 i>2 2«
dto. T h o m a s V i r a n t dw . Piauzbüchel 12 d t t ^dunkc lb raun mit schwarzen V Stcmbou,vorgeführ-

streifen 2 >̂5 ) tc Kalbinn unstreitig!
dto. MathiasUrenig dto. Winkel 2 dto. llchtbraun mit schwarzem^ ^ des Pramiums win-,

' , " Kopfe 2 ! ^ ' 5 ' digstcVich war, «l,
^ Flödnig Mathias Icrap Flödnig Dornze 5 St icr , kupferfarbig, mit weißer s ' lew dersclbe lcistn^
« ^ Schnauze und weiß gesüffelt 2 i^2 2.) aufdasPr.mmmzu
57 dto. Lorenz Sever Umgebung Lai- Kalbinn, scmmelftrb mit we,-j 3 d l c 7 t e ^

bachs Tschcrnutsch 1 ßcr Schnauze . . . . 32 i 5 . ' ' -
.! " dto. Georg Knifz Flödnig Walburga 22 Ka lb inn , wcißgrau, weißes j

Mau l und Schnauzen . 2̂ l 5
>̂ Stein Lukas Sarnig Münkendorf Obcrjorsche 3 St ic r , weiß, ohne Kennzeichen!?. 20

dto. GcorgPogatscha EggbciPodpetsch Lukovitz ä Kalbinn, milchkaffehfarbig . ?, 2^,2 i 5
dto. Mathias Gollob Münkcndorf Depliza /i Kalbinn,grau, ohncKcnnz^ichcnki 1^2 »5

Aßling Johann Po- St ier , roth, mit weißen ^Vtrel-j
gatschnia. Weißcnfels Wclza 66 fcn am Rücken. . . . 2 1̂ 12 ^^

« dto. Urban Plösch dto. Ratschach Zc) Kalbinn, rothwciß am Rückens 1̂ 2 1 0 ,
dto. Joseph Ferjan dto. Aßling 7 Kalbinn, mit braunwcißcmFleck j

^ ' ^ am Rücken ^ '2 H<>
dto. Dorothea Po- Kalbinn, lichtrothweiß am Rük- , ^

totschnig Veldes " Auritz 5 k e n . . . . . - - - ^2 ic>

zusammen . . ^ . . ^2<Ai

^ l Prcm l Mart in Kofforj Senosctsch Prawald / ^ S t i e r , weißgrau. . . . ß i H , 2 20
W ! dto. lNarth.Zhcligoyi Prem Parie — Kalbinn, w c i ß f a r b i g . . . ! ' »j« i ^
Z z dto. z Anton Reucko l dw. Prem 4/, Kalbinn, semmelfarbig « e >2 z ^5



W o h n h a f t ' 3 ff
" Ort Namen des be " " ^ ' ^ Geschlecht und Farbe des Horm A ^ Z
" ^Vcrchc i - t M e n Vieh^ , ' ' ? "chs, für welches P r a m i u m , ^ ^ Z Anmerkung

! " sung züchtlers V e z : r k O r t ^, zuerkannt wurde . ^ .

kaas Ioh. Domine L:dclsberg Scuzc < : " S t i e r , schwarzgnnl . . . 2 N2 20^ l
^ ! dto. Thom.Urschitsch .'saasbcrg Marte»isbach — !5valbinn, ^emmelsard . . .? ^ z » W
^ dto. Batth. Mar- ^ , ., ' . , . ,, ^ , ^ ,^,! ! I
^ tintschitsch Schnecbcrg Oberlccdorf — ^Kalbmn, wntzc!;farb;g . , 2 ^ 1 2 io , »
^ Oberlaibach Urban Petrouz Freudcitthal Mitt^rdrrf — i^t'.er, scmmclfarb . . . , 2 2)12 20 »
- ! dw. Casp.Thomschitz dto. Hnb — zKaldlnn, dc.'. . . . 2 ^ . »
>3 dto. Thom.Draschlcr dto. Prcssm - lKaldmn, roth - - - - t2 1 2 .̂ M»
^ ! zusammen . . I . - - >'5o '

" T ^ c f f e ^ l I o h . Kerscholl Treffen AlMmarkt — ̂ KaTblnnT^unkclbraun . . 2 I 20 '
dto. Hranz Kleinen- ! ^ . , _ ^

zh.tsch dto. Großlak - Kalbinn, weihcnfärblg . . 1 1̂ 2 ,5 "
dto. Anton Sil la dto. Treffen —« Kalbmn, rchfarbig . . . ^ 1 1̂ 2 i5 .

Nasscnfuß Matthäus Po- l ^ i - Diefts Prämmm ist im
gatschn.g Landstraß Mchoutza ^ ^ c , ! b ' . n n , blauncht . . . 2 2 ^ vmigen ^ahrc mwer-

" d t o . A n n a Sa i tz Rupe r t sho f Draga — K a l b l n r . , l lchlbraun . . 2 20 ; h ^ ^ h ^ ' b e n .
" dto. ) o b a n n Fab ian Neudegg Str^schc, 2 l ^ a l b i n n , l ichtgrau . . . ^2 20

dto. Math.Stccklosie d to . Pnlcsie 9 ^ t i c r , schwarz . ^ . . ^ . ^ ^
k ^ dto. Zranz Glujchiy d to . Draga i 7 ! K a l b ^ n n , dunkel,ammclfarblgj 2 ^
f c ^ Gottschec Jacob Arko ' Re i fn iz Nclfuiz 70 K a l b i n n , schwarz . . . z^ '^? Diese beiden Prämien
l - : dto Franz Nouak dto. Perhaijcn Is Ka lb lNN, wciß . . . . 5 29 l. ^ , 5 ^ yoric,en I a w
l " d ^ . M a t h Kroba tk ^Gottschee Malgern 8 j K a l b i n n , welß . . . . 5 20 ,̂  unvcrtheilt geblieben
l p ; dw Gcora M e d c h ' dto. Ncssclchal ic) K a l b . n n , ro th . . . . « 1 2 ^ 2 20 ZweiPrämienü i 5 fl. u

d ^ - A n t o ^ e t t e l ^ Nei fn iz Ne.fnlz , , ! K a l b l n n , schwarz . . . 2 : 5
l dto. AntonSchuschitz d to . dw. l c ^ F v a l b u m , schwarz . . . 2 i l ) gelanConculrenzun:
Z Stt t ich A n t o n K lemcn- . ^ . , . , «^^ vertheilt geblieben, u.
l tschitsch S t t t i c h - Vcrch , — S t i e r , sammclfarblg . . 2 iz2 20^ werdenkünftigesIahr
ß _"' , " 1 ^ zur Vertheilung ae-
l j zusammen . . . l . . . l 2 Ü 5 h^cl)twcrdcn>
> ^ K . K. Landwirthschafts'Gesellschaft. Laibach am 3 i . Decenchcv 1^ > ^
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RreisämtliGe ^erlautb^runZen.
Z. 281. (2) Nr. 2276.

K u n d m a c h u n g .

Um die fernere Mil i tär-Verpflegung in
den Stationen Lmbach und Ad^sberg, und
zwar für den Zeitraum vom 1. Mai bis Ende
October i 8 3 i , lm Wege der Subarrendirung
Hieher zu stellen, ist für Laibach der 34., und
für Adelsberg der 28. des Monates März be-
stimmt worden, an welchen,Tagen die Verhand-
lungen bei dem k. k. Kreisamte um die neunte
Vormittagsstunde werden vorgenommen wer-
den. — Der beilausige Bedarf besteht:

F ü r L a i b ach:
täglich in iZoo Brot - 'H

6o Hafer- / .
' 6o H m ä i « Pf. > Portionen.

- 60 Strcustroh ^Z Pf .^
ferners für nn Monat in 10 Pf. Nchtertalg,
35 Maß Drennöhl, ein Pfund Lamvendocht,

^ 140 Metzcn Holzkohlen; endlich für Em Vler-
" N l Jahr in 25t)0> Bund Lagerstroh, a 12 Pf .

F ü r A d e l s b e r g :
täglich in 3c>c» Bro t - ^

Zc> v^u a ,0 Pf^ ^ ^
Z0 Strmstroh « 3 P f . ^

4 Klafter Holz; monatlich in 2
Pfund?ichter, 2 Maß Brennöhl; und vier-
teljahrig in i ^5 Bund Lagcrstroh, a 12 Pf.
— Die Anbote deren Offcrenlcn sind der an«
wesendcn Commission am Tage der Verhand-
lung schriftlich und versiegelter zu übergeben.
>— Jeder Anbieter h>.>t mit dem Offert zu-
gleich ein Reugeld von Zoo si. zu erlegen, wel-
ches nach beendigter ^icuanon jedem L»citan-
tcn bis auf dcn Evstchcr zurückgegeben wi rd ,
Lcktcrcr aber h<>n sich sogleich über den hinrei-
chenden Vermögens stand zu dcm zu übelneh-
menden Geschäft auszuweisen, und bei Ver-
lust des Reugeldes cme bis zum Beginn der
Verpstegung genügende Caution von Z000 st.
zu leisten. — Ueber den Zustand dcr Natural-
artikel, die Art der Abgabe, deren Verrech«
nung, Unterhaltung des Vorraths Tc., kann
das Umständlichere tagllch in dcr k. k. Mi l i tär-
Nerpssegs-Magazmskanzlcy cuigeholt werden.
Gleich nach der zu Adelsberg beendigten Vub-
ssrrcndirungs^ Verhandlung wird die Behand-
lung des Naturalien-Fuhrlohns für das um
Adelsberg dislocirte Mi l i tär vorgenommen, wn-
zu sich ebenfalls die Unternehmungslustigen ein-

^ finden werden. Da endlich der Mißbrauch herr-
schet, daß einige Offerenten sich erst um die Mi t -
tagsstun^e abstch '̂ch anfinden, um di^ ftühcrn

Anbieter zu bttmruhigm , sich von dem Gange
der Licitation zu überzeugen, und hiernachihre
Offerte zu regeln, wie nicht minder um sich nut
Andern zu bereden und Repräsentation zu ge-
brallchcn, wodurch nur Bcirrungen im Zuge
dcr Behandlung herbeigeführet, und Stunden
unnöthigcrweise verloren werden, so wird cm
für A l l e m a l hi emit festgesetzet, daß mit Schlag
l o Uhr, kein Offert mehr angenommen werden
wird. — K. K. Krnsamt Laibach am 1.
März i 3 5 , .

Z. 2Ü2. ( M N r . 2276,
K u n d m a c h u n g .

Samstag den 12. März i 8 3 l , um die
zehnte Vormtttagsstunde, wird in der k. k.
Kr«isamtskllrizley eine Verhandlung, unV
zwar im Wege eimr Mlnuenvc - Licitation
oder Herabbictung, über von Slfscck nach
Galloch, und von da nach Lmbach in das
kaiscrl. könlgl, Ml l l tar - Hauptverpfiegs»Ma»
yazm zu verführende 3ooa Sacke oder Eenl^
ner Brotfrucht, fcrners c»ner noch unbe-
stlmmien M.chl ' Qual i t i ta l von hlcr nach
AdelSberg vo,gcnommcn werden. — D«c vor»
lmlfigen BeVlngnlfse f ind, eme oollkommene
unbeschädigte, sohln auch unamcytc Neberl
bringung Ver Sacke und Ver Frucht; daher
auch die Tran5po,tnung m Zässcrn wün-
schenswerther wäre, unv dann dcr Erlag ei-
nes Reuqelöes für emcn jedcn Mttllcttirenden
von Zoo fi, und crner Caution lwn 2ooc> st.
von Se«te des Erstchers. Die nähern Vev-
hmdlichkelten können tägllch in der k. k M i -
litär 5 VcrpssegsmagozmS. Kanzttv eingeholet
werden. — UntcrnehmunaslliMae wollen sich
demnach am vez«ickneten Taae und ;nr fest?
gcfeyten S^unve um w verläßlicher cinßnden,
als mn Schlag ! i 1̂ 2 Uhr düs Protocoll ge-
schloffen, und durchaus kem Nacdtragk-Offert
angenommen werden wird. — K. K. Krei5-
amt ^lnbach den t . März iN3 i .

^7ernnschte ^erlautbarmmcn.

Z. 253. (5)
A u f n a h m e eines P rac t i c ss l i ken .

Bei dem k. k. Bezirks^Commiffariate der
Umgebung Laibachs wird in der Gerichrskan^
lcy ei,: unentgeltlicher Practicant aufgenom-
men. Bittsteller haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche mit dem Moralltats- und S u -
stentationszeugnisse, dann mlt dcn allfälllgcn
Studien- und Dienstzeugnissen belegt, vorw-
fve^ eiN)Us.'ndcn, oder persönlich zu übcrrclchm.

^nocl^ am 26. Februar i l^Zi .
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Z. 2U3. ( i ) , , N r . Z526.
g u r r e n d e

des k. k. i l l y r l s c k e n L a n d e s - Guber -
N l u m ' s . ' — I n Bezug auf d,e Auslieferung
der Ml l l tär- Ausreißer, welche von dir Gränz-
wache ergriffen werden. — Laut hohen Hof-
kammcrdecrete vom 5. Hornung i85^ , Zahl
I ^ l H , wurde «m Eluvcrssändlnsse m,t dem
k. k. Hofkriegsralhe und dcr hoh^n k. k. ver,
einigten Hofkanzley mil Bezug auf den tz. / ^ i ,
dcr allgemeinen Dienstvotsi-dnft der Gränz-
wache bestlmmi, daß dle M'l l iär-Ausreißer,
wclche von der Granzwacbe ergr-ffcn werden,
wenn sich auch cm Ml l i tar - Commando ,n
der Nähe befindet, steiä dcr nächsten politl«
schcn Obrigkeit zu Überllefcrn sind, welche
Mlt denselben nach dem Inhalte des hohen
Hofkanzley-Decrctes vom i5 . ?!pnl 1822,
zu verfahren haken wird. — Diese Bestim-
mung wird mtt dem Bepsatze zur öffentlichen
Kenntniß gehlacht, daß Se. k- k. Majestät
dle der Granzwache für d,e Einbringung der
M l l l t ä r , Deserteure zuglficherr» 2aglla mlt
«. h. Entschließung vom 16. December v . J . ,
mit acht Gulden ftstzusetzm geruhet haben.
— ?a,bach am 17. Hortung , 6 3 l .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Leopo ld Graf v. W e l s e r s h e i m b ,

k. k. Gubernlal-Rath.

Stavt - unv lanvrcchtliche ^rrlautbarunge».

Z. 263. (1) ^ r . I I 5 5 .
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte

in Krain wnd hicmtt bekannt gemacht, daß
auf Ansuchen der Johann und Iosepha M l l '
llmoth'schcn Erben, dle Versteigerung des zu
diesen Verlaßmäffen gehörigen, und auf 3400 fl.
I Z kr. gcrichilick geschätzten Hauses, Nr . 25 ,
in der Gradischa-,Vorsladc , am 11. April
i 8 3 l , um lO Uhr Vormittags, vor djesem
Gerichte wird vorgenommen werden.

Die Licttaiions- Bcdingnlsse können in
der dttßgerlchtlichen Registratur eingeschen
werden.

Laibach am 22. Februar i33i»

Aemtliche VerlautbarnnZen.
Z ' 2g l . ( t ) Nr . Y7Z.

Am 1^. d . M . Vormittags, von 11 b«e

12 Uhr , nmd am Nathhause eine Penrei-
11h', sammt dcm polltirten, solid gealbeitettn
Kasten, llcitando verkauft, welches mit der
Bemerkung bekannt gemacht w i r d , daß sich
diese Uhr deretts sett mehreren Jahren in Be-
znhung «hrcr Güte e,vrobt habe, und daß sie
nur von 6 zu 6 Tagen aufzuziehen sey.

Stadtmaglsirat ^aibach am 2. März l L 3 i .

Z. 269. (2) Nr . 26.
G e t r e i d - V e r k a u f.

Bci dcm gefertigten Vcrwaltungsamtt,
und zwar im Amtslocale des k. k. Bezirks-
Eommissanatcs der Umgebung Laibachs, werden
wlt Bewilligung dcr wohllöbl. k. k. vereinten
illyrischen Camera! ? Gefallen - Verwaltung,
660. 7. d . M . , Zahl 2282, nachstehende Ge-
treldgattungen und Quantitäten, als:

Z Metzcn, 3 i Maß Weitzm,
1 „ i 3 j 5 „ Korn , W «

10 « 16 „ Haber, ^
7 „ 2 2^5 „ Hirse,

cim 11. März , 8 3 i , Vormittags um 9 Uhr,
im Wege dcr öffentlichen Versteigerung hmt-
angcaeben wcrdcn, wozu jeder Kaustustige mit
dcm Anhange eingeladen wird, daß die Licüa-
tions-Bedmgmssc bishin taglich hierorts
gesehen werden können.

Vcrwaltungsamt dcr k. k.
zu Laibach am 26. Februar l y I i .

Z- 271. (2) Nr . l 2 .
G c t r e i d - V e r k a u f .

Bci dcm gefertigten Vcrwaltunqsamte,
und zwar uu Amtblocale des k. k. 'Bezirks-
Commissariats dcr Uwgebung Laibachs, wcrdcn
mtt Bewilligung der hochlöbl. kramcrisch-stän-
disch-verordneten Ste l le , l^lo. 18. Februar
i t t Z i , Zahl Z5 , Nlichstchcnde Gctrcldgatlun-
gen und Quantltateü, als:

3? Metzen, 189^0 Maß Weiften,
33 „ 19 Maß Haber,

3 „ 20 Maß Hlrsbreili,
am i l . M a r z i 8 3 i , Vormittags um 9 Uhr,
im Wegc der öffentlichen Versteigerung hmt-
angcgebcn werden , wozu jcder Kaufiusilge mit
dcm Anhange eingeladen wi rd , daß die Lici»
falwns-Bedingnissc dibhin täglich hierorts ein-
gcschcn werden können. ^ ^

Vcrwaltungsamt dcs kraincrisch- ständischen
' Gutes Untetthum am 26. Februar i 8 3 i .

(H. Amts-Blatt Nr.28. d. 5. März iä)l.)
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Z. 23a. (0
K u n d m a c h u n g .

Es wird hiemit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß die nachfolgenden, im hier-
landlgen Postbezirke aufgegebenen, aber wegen
unterlassener Frankirung nicht abgesendeten,
oder an den Abgabsorten nicht angebrachten
Briefe von der ersten Hälfte des Monates Fe-

bruar i g Z l , gegen'Entvichtung der darauf vor-
gemerkten und hier ausgewiesenen Portogebühs
ren-, entweder weiter gesendet oder behoben
werden können.

Sollte dieß binnen drei Monaten a Data
nicht geschehen seyn, so wird deren Vertilgung
crfolaen.

Aufgabs- Besinn- P^-to-^ Aufgabs- Bcstim- P^.^,
Name des ort mungsort Gc'bühvß Name des ^ mungsort Gebühr
Adressaten __ N Adressaten . .

des B r i e f e s ss. ! l-'r. ß des B r t c f e s ss. ^kr.

N l ch t a d g c s e n d e r c B r i e f e :
Hofk'ammer l Laibach Wien 3— i/^Wurmbv^ndGun-» »
Kreisamt j „ Adelsberg ^ — 12^ daker Graf voa z Laibach Wien !— i ^

N e t 0 u r g e k 0 m m e n e B v i e f e:
Apfel Joseph Klaqenfurt; Groltsam — i/> Oraschen Val . Klagenfurt Gratz I - ! 8
Arnhold Franz Laidach 'Gr. Eanisa — l/> perz Georg „ Gottschee — 4
Barbieri Liugi Kla^enfurt ' Venezia — 12 pttsche Peter Laidach Hr . Peter — g
BarttlmeMath. Laibach Villach — /, pfelfcr Fr^nz „ Mosiriö — 2
Bauer Franz Klagenfurt Wlen — 12 poraber ^Iacob Adelsbcrg Laase — 6
Berger Iacoo , „ Altwasser — 28 R.nikcl Gcorg Nellstadrl Laibach, — ^
Bleiweiß Christ. „ Bergamo ^ 1/, Reinisch Joseph Laibach Gr. Caniss — 1/^
Buchmeister Andr. , „ Buches ^ , 1 2 ^epirs Jacob „ Wien "! i^.
ButkovlchAnna Laibach Gorz — > 0 RukensteinerTher. „ ^ „ — ^ / ^
ComettiGivanni „ !W'<rasoin —! äß Gchcrovitz An-^ ^
Delapla Thom.Klagen.furt, ^nest ^ ^« wnia ' ' ttagcnfurt 'Vt. Paul — 2

^,egischcr, Ge- i d^o. dto. „ „ — 2
M brüder Villach ^nz ,» i,s ^H^derIok,nna Gottschce Kirchbach — g

GalschcggAnna Laibach Proschindorf — ä ZchwinzerlFrz/ Laldach Gratz — ^ g
Gregorltsch Fr. „ lKl^enfurt — /̂  Sluga Alexa ^lagenfurt Krainburg —^^<
Grinseich Georg „ Baja —. !/̂  Sterzin N . „ Gratz ^— 3
Haffenök, ^ StschutIohann Laibach Mott l ing — 4

Schneider Villach 'Esserding — 2
Heiß Franz Klagenfurt Innsbruck — 1^ Tokots Paul ^aidach « ^ ^ "^ l<i
Honerlltz Andr. „ » M a r a l , — > 1 ,«TomschitschAnd. S^gur.ie ^«tdach — / ^
Hutter Peter La^bach Poschdorfl — i/, l Tschinkel Pa,ul Laibach Rel̂ henbcrg —! 5
Iurmann^ I oh . „ Gorz l - ^ „ ^ukay — ^^.
Kabritz Johann „ Tricst — 6Z Ungavelli Glrol. „ driest » . ^
Katern Jacob ,, Stremza — / , l Uranker Helena „ ' Agram — ^ . ^
Keßncr Mlchacl Klaqenfurt Wien _ 12! MlderderM^gd. Klagenfurt Gott,chee __ ^

, Klancig Joseph Laibach l Gorz _^ Kl'HagnerIennug „ ^ S^ t Steuer — 2 0 ,
K'-ö-wangMich. Kla^enfurt > Furch l . _ 12! dto. dto. „ ^cliz — ^2
Kuklch Aiuon !, Neustadt! i Laibach __ /^ Weber Jacob Gottschee Preßburg — 1^.
Lacrenbachrr H.j Laibach ^ Gr. Eanisa .^. î ,ß Wirthschaft^- ^
Locher Andreas Klagenwt !Pawc,lwv^ — i4> , Amt Laibach Skworctz „.'^2Ü
Mannskklder- l ! ', Wohl Johann Vlslach Efferding _» 1/,,

Macher Krainburg^Obcridrta — 2^ Wolf Adam „ Wr. Neustadt - . 12
Mejftnbach Ed. Lalbach lclagenfurt ^ . ^.^Wudnegg Thcr. Klagenfutt Triest —6
Mlchltsch Ioh. „ St.Lenart __ ^W^mbett Ios. „ ' Wien ^ lä.
Mlllsciner Ios. Klagenfurt ^rautenau ^ i^^^i8^<)ä^j)klnc:
Nooak Thoinas „ Volkê narkt __ 2» Z^r0nns äü Laibach ,. - . 1/̂
Obiger Andr. „ Wolspach <- ^^Zotitsch Lat. „ Tncst —! 6

K. K< illpr. Ober - Postuerwaltung. Laibach den 2. März iö3 i .



^

vermischte ^erlautbarnttgen.
Z. 290. ( l ) , .

E d i c t a l c , t a t l 0 n.
Nachgehende, zum Stande der dießbezir-

figen Landwehrmannschaft gehörige Indw i -
duen, welche zu der auf heute anberaumten
Musterung sick nicht gestellt haben, und un-
wissend wo befindlich sind, werden und zwar:
Mathias Podworscheg von Iescha, Aloys Ko<
schenma von Unterschischka, Johann Tschar-
man vvn Prcscha? Andreas Kram; von M u -
sie, Matthaus Iurnsch uon Weuksche l,nd
Anton Guetek von Weßnitz, hlcmit aufge-
fordert, bmnen rlkr Monaten sich so gewtß
hierorts zu stellen, und ihr derzntigcs Abseyn
zu rechtfertigen, als sie nndrigens nach den dieß-"
fälligen Vorschriften werden behandelt werden.

K. K. Vc,lrks-Commissanat Umgebung
La,bachs am 25 Jänner i 8 5 l .

Z> 2g5. (,) ^^ ^ , . Ns. ^299.
Zc i l d ie tungK . Goict..

Von dem Bezilks.Gerichte Senoselsch. Ädels^
berger Kreises, wild biemil betannt gemcicht: (Kg
scu auf Ansuchen des Herrn Johann Dejat aus
Senosetfch, in die executive sseildietuntz der, dein
Anton Mucha in Bründel gehörigen, der Herr«
schaft LucgH, sub Ur». Nr. 55 dienstmäßigen,
nnd gcllchrlick auf 272, ft. (5. W. gefchätzten i j2
Hübe sammt A n . und ^uOrhör, wegen schuldigen
174 >l- c. 8. c., hewiNiget worden.

Za di?fern Ende werben die Termin« auf den
,7 . Jänner, 2 , . Februar untz »6. Mä^z iLI« ,
jedesmcil Fcüh um 9 Uhr, im Orte Bründl mit
l»em Anhange fcst.zejcht, bah in dem F^Ne, als
diese ReaMat weder um noch über den Kchäßungs«
werth an Mann gebracht werden tonnte, solcke
bei der dritten auch unter demselben hintangege-
sen werben würde.

,' Wozu die Äaufiustig?n m'tt dem Ncisaye ein«
geladen werden, daß oie dietzsälligcn Bedmgnis«
se nebst der Schätzung allhiec eingesehen werden
können.

Bezirks-Geiicht Senosetsch den n . Decent
, Her l85o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feilbicwngslagsayung hat sich tein Kauf.
lustiger gemeldet.

Z. 2g^. (,) Nr. i2og.
F c i l b i e t u n g s » G d i c t .

Von dem Bezurz« Gerichte Scn^setfch. im,
Adelsberqer Kceisr, ,rird kund <^maä't: Os feo
auf Ansuchen des Mathias AmbrcMltfä) von Un>
A " ! ? ' - ' " ^ " «rccutlve ssellbletung der, dem
Matthäus Iakul in von Uncerurem gehörigen ,
5 ^ ^aatsderrschaft Delsbxrg,, 8ul. U^b.«Z?r.
«,2t>, d,enstmaß,gen, uno sicrichtlich auf 1012 st.

. '̂  ^ ' ^lchähtcn i j ^ Hude, sammt An«
und Zuqehor, wegen fchui^iqen 2c>5 fi. c. . . ĉ ..
bewlMgct worden. ^ d l , ^m Ente wcroen t«c

Termine auf den 2ä- Jänner, 26. Februar M b
2 i . März , 3 5 i , jedesmal Früh um 9 Uhr , im
Orte Unterurcm mn dem Anb^nge festgesetzt, daß
,n dem Falle, als diese ReaMat de, ker ersten
und »weiten Fnlkietuna werer um noch über den
Schähungön'ertb a n M . n n gebracht werden lönn«
te solche bcv der dritten auch unter demselben
bintangeqeben werden .rürde. ÄLozU d'e Kauftu-
sligen m,t dem Beosahe emgeladen werden, daß
die tiesfäMarn Becingnlsse nebst der Schätzung
allbier einsstsehen werden tonnen.

Bezwls. Gericht Senoftisch den i5. Decem-
ber i85o.

A n m e r t u n s s . Beo der ersten und zweyten
Feilbietungs'Taftsahung hat sich tem^au!«
lustiger stemcltet. ..̂

Z. 25 / . (5) N r . H6Z.
Li c i t a t i o n s - U ebe r t r agu li g.
Die in der Execmionssache des Gregor

Mathias Drcnig von Laibach, gegcn Johann
Skcrl von Obcrschischka, wcgcn 61 si. Ätt kr.
l-. «. c., mtt Edict vomii5. November i33a,
Zahl 2o65, auf den 24. Februar i 8 3 i aus-
geschriebene dritte Licitations - Tagsatzung zur
Versteigerung dcr, dem Executen gehörigen,
zu Ooe'rschisckka, 8ul> N r . Iss, liegenden, der
lobl. Gült Ncuwclt und Iammgshof, 5nd
Urb . -Nr . Z6 , Rectif.-Nr. 9 2 , dienstbaren,
und auf 1570 fi. 3o kr. M . M . geschätzten
Halbhube, wird übcr Ansuchen des Executions-
fühvers mit vorigem Anhange hicmit auf den
6. April 26Z2, Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in Î o<:o der zu versteigernden Halbhubc, über-
tragen/

K. K. Bezirks-Gericht zu Laibach am
23. Februar i 3 3 i .

Z. 275. (2) ^ä Nr. 23oo.
L i c i t a t i 0 nö » Gd i c t .

Von dem s. k. Bezittsgerichte Umgebung 3al<
backs wird hiemit allgemein bctannt gemacht: Es
scre in der Executionssaä e der Marianna Grappar,
gebornen Duj^t ^on Hruschova, gegen Anton Kor<
lentschitsch von Gaberje, wegen aus dem wirth»
schaftsämtlichen Vergleiche, c!cl«. 6. September
«LZÜ noch rückständigen 2an st. M . M . <-. -,. c.,
in die executive FcNbietuna der, dem Anton Kor-
rcntschitsc!) gehörigen, zu Gabcrje gelegenen, dem
löblichen Guts Tdurn an der Laibach, zud Urb.
Nl.64 und Rect Nr. 6l dienstbaren, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten, und gerichtlich auf
,96 fi. 20 kr- gcfckahlen drei Geräuthe, und der,
dem nämlichen Anton Korrcntschitsck gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, auf 90 fi.
M . M . gerichtlich geschätzten, aus zwei Ockfen,
zwei Kühen und einigen todten Modilien bestehen,
den fahrenden Güter gerrMiget, und cs seyen zur
Borncchmc dtcser Licitation k<ci Ta^pungen; aus
den 26. Llhmsr, 26. März un5 2i.. Apr»! o. ^-, ^



!?8
jederzeit von 9 bis »2 Uhr Vormittags im Orte
Gaberje mit dem Anhange festgesetzt worden, '
baß jene Güter, ivelche der der ersten oder zweiten
Feildietungstagsahung nickt wenigstens um den
Schätzungswert!) angebracht werden sollten, bei
der drillen Licitationstaglahung auch uncer dem«
selben rverden hintangegeden werden. (ZS werden
demnach die Tabular-Glaubiqer zur Verwahrung
lhrec Rechte, dann alle Kauflustigen zu diesen Li«
citationen eingeladen und de>nellct , daß d,e Lici«
tationsbedingnisse, die Schätzung und der Grund«
buHsextract in dieser Amtölanzln und dei den
Licnationen eingesihen werden tonnen, dann, bah
jeder Llcitant für die Gcrüulhe ein Radium pr.
2o ft. bei der ^icltalions »(Immission einzulegen,
Lie erstandenen fahrenden Guter aber sogleich bar
zu bezahlen haben roerde.

K. 5t. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
»7. Jänner »Läi»

Anm erk ung . Bei der srst?n Feilbietungstag'
s^hnnz hat sich kein Kaustustiger gemcloec.

Z . i639. ( i 3 )

Mein Mücktritt fin-
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e
des berühmten

' K. k. Mwil . Theaters an der TWien,
wobel 5l>/MW k. k. Ducaten in Gold,

< ' / 11ZMW fi. W. W., und
sicher gewinnende ^500 rothe Prämien-Lose gewon-

nen werden.
Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nächstkommenden ,3. May vorgenommen.

' Dicse in jeder Hinsickl auj das Vorlhcilhafte-
ste eingerichtete Lotterie verdient mit allem Rechte
die ihr allgemein zu TdeU werdende Äufmertsam«
tei t . und die ^pieNuMgen hadcn sich auch berens
in solcher .',ahl eingefunden, als eö vicNeicht noch
hei leinec frühern Ausfp'.elunst dec FaN aewesen,
wodurch eö dem untcrfe^igten Großdandlungshau-
se aNein möglich wurde, dlm Äücklritte in so tur«
zer Zeit zu entsagen.

Die Gewinnste dieser Lotterie vertheilen sich
ur zedn haupltreffer, nämlich: Das Theater an
der Wien sammt 5Ua.ehör, otcr dare 25oQo Glück
l. t. effective Ducaten in Gold? das scdöne yauS
Nr. 5^,, auf der Windmühl. oder darc üaoo Stück
t. t. effective Ducaten in Go ld , und Trcffcr ^u

Etück t. t. Ducaten in Go ld , im Betrage von
39700 Stück t. t. Ducat<n in Gold, ferner 5^^«
Nzbentreffer mit bedeutenden Gewinnstcn in Golo,
im Betrage von io3«o Ducaten, dann 20000 Tref«
fer im dar«n G«löe, betragind nöooo ft. W . W .
und in i5oo Prämien für die schwarzen Lose, be«
stehend in 45aa Stück rothen sicher gewinnenden
Prämien'Losen, welche in Tltffer von »ooo, 5oa
I 0 0 , i «o , 5o, 25, 20, !o hiü » Stück adgelheU«
sin)..

Jedem 3^. Inhaber/ welchsr mit der sehr
kurzen Ziehunc^vcrandcrung nicht einverstanden
sevn sollte, bleibt es frcogcstelll, und zwar in
Wien binnen drci Woä?en, in den Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Ankündigung
die gemachte (Z'mlage auf jenen Plöyen und bei
jenen Oollectanren, wo solche gelclsict wurde, ge«
qe» Rückstellung der Or ig ina l ' Lose kostcnfrey zu»
rück zu erHeden. — Die rochen Frcylose dieser Lot»
terie sind bereits gänzlich vergriffen, und jeder
Abnehmer von 5 schwarzen Losen erhält nunmehr
i, gewohnNcheö Los unentgeltlich.

lZine ncue scbr rorlhe'lhafte Ginrichtung de3
Spielvlans begünstiget die sckwarzen Lose mit dem
un^emcincn Borzuge, d.,h solche auf die sehr be-
deulcnden Treffer der rothen Freo'ose von nöc^oa ft.
W . W . und 5oc.o ^tück t. t. Ducaten in Gsld
mitspielen , und dah ein schwarzes Los ioc?o,
5c>o, I 0 0 , l u o , 5a , 25 , 10 :c. Stück rothe
Freilos.' gerinnen kann. ,

Iedcg schwarze LoS kann daher nicht bloß lona
sichere G^winnste von »boo, Loo, ^oo, 3«o,2«a
zc. Ducaten in Gold in der Frehlos» Ziehung ma>
cden, sondern f^elt auch mit den gewonnenen
ssrcvlofen in der haupt,ichunst auf alle Realitäten«
und Geldircffer mu. DaS Lo3 kostet 5 ft. lZ. M .

Wien den ĉ». December i63e».
H a m m e r und K a r i s .

Z. 289. ( ! ) ^
W 0 hnung - Vermiethung.

Auf dem Platze, in dem Hause
Nr. 240, ift eine Wohnung im zwei-
ten Stocke, bestehend aus vier Zim-
mern, emer Kammer, zwei Küchen,
(wovon eine zur Speisekammer kann
benüht werden) zwei Kellern, zwei
Dachkammern, für künftige Georgi-
zeit halbjährig zu vergeben.

Das Nähere deshalb erfährt
man im obdenannten Hause, im Nürn-
berger Waaren - Gewölbe des Mat-
thäus Kraschovitz, oder im ersten
Stocke alldort.

Anmerkung. Diese Wohnung
wird auch an zwei Partheyen
vermiethet.

Z. 277. (i> ,
I m Haust, Nr . 56 , in , der Pollana-

Vorstadt, ist eme Wohnung mit drei ausge-
malten Zimmern, Küche, Speiß:c. im cvstcn
Stocke; dann zu ebener Erde ebenfalls eins
Wohnung mit drei Zimmern :c. auf kommen-
de Gcorgizeit zu vergeben. Nähere Auskunft
erhält man beim Hauscigenthümer im näml,-

! chen Hause, oder in der Nürnberger Waaren-
Handlung am M t z e , im Vogou'schen Hause.


